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Zu unserem Titelbild:
Fachliteratur und schöngeistige Literatur helfen den Genossenschaftsbauern, die großen Aufgaben 
in unserer Landwirtschaft besser und schneller zu lösen. Eine Mitarbeiterin .vom Volksbuöh- 
handel Borna ist mit einer Kollektion Bücher in die LPG Beucha-Steinbach gekommen, wo viele 
interessierte Genossenschaftsbauern ihre Auswahl treffen.


